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«Spörtlen» mitten in der Nacht
AmSamstagabend
öffnete die Turnhalle am
Reinhardweg in Kirch-
berg zum Startabend
des Projekts «midnight
sports & more» die Türen
für die Jugend.

Das veränderte Freizeitver-
halten der Jugendlichen und

der Umstand, dass sich die 13-
bis 16-Jährigen oft langweilen
und auf irgendwelchen Plätzen
«herumhängen», war 1999 der
Antrieb zum ersten «midnight
sports & more». Das Projekt der
am Samstagabend geöffneten
Turnhallen soll junge Menschen
motivieren, gemeinsam Sport
zu treiben, sich auszutauschen
undMusik zuhören. InKirchberg
begrüsstenLuanaAlmonte,Pro-
jektverantwortliche von der Stif-
tung «ideé: sport» und Ilaria Bi-
anchi, Projektleiterin, die Gäste
am Startabend. Bianchi meinte
begeistert: «Hätte es dieses An-
gebot schongegeben,als ichzur
Schule ging, hätte ich den gan-
zen Samstagabend Sport ge-
trieben.» Um 20.30 Uhr war der
Start, die Jugendlichen «stürm-
ten» die Turnhalle zum Basket-
ball-, Unihockey- oder Fussball-
spielen. sin.
WeitereGemeinden:am29.10. in Ittigenund
2.11. inZollikofen. Infos:www. ideesport.ch
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Feuerwehr im Schaumbad
Die Feuerwehr Zolli-
kofen rückte am Sams-
tagnachmittag aus.
Jedoch nur für ihre
Hauptübung.

SylviaMosimann

Für Aufregung, Faszination
und Beruhigung zugleich

sorgen Blaulicht und Martins-
hornderFeuerwehr.Aufregung
und Neugier was passiert ist,
Faszination der lauten Sirenen
wegen und Beruhigung darü-
ber, dassHilfe imAnmarsch ist.
Dieses Szenario spielte sich
am Samstagnachmittag an der
Hauptübung der Feuerwehr
Zollikofen ab.
Der Ernstfall wurde geübt. Unter
den Befehlen von Übungsleiter
OberleutnantBeatBaumanngalt
eseine!ktive, heikleSituationzu
meistern: Autounfall und Auf-
fahrunfall direkt beim Restau-
rantKreuz.Brandgefahrwehren,
Personenrettung und Bindung

von auslaufenden Chemikali-
en, lauteten die Aufgaben für die
etwa 70 Frauen und Männer der
Feuerwehr Zollikofen.Grosswar
das Interesse der Bevölkerung
für dieses Spektakel, das von
KommandantBrunoKüenziüber
Mikrofon undLautsprecher kom-

mentiertwurde.Fachlichkompe-
tent, klar verständlich,Sicherheit
und Vertrauen für die Wehrleute
ausstrahlend. Löschschaum,
der wie ein Teppich die Strasse
bedeckte war für die einen ein
Highlight, für die jüngeren Zu-
schauer vor allem die Rettung

von Figurant Elia Hartmann vom
brandgefährdeten Balkon des
Restaurants.
«Beruhigend zu wissen, dass
die Handgriffe sitzen», meinte
Passant Fritz Kunz. «Das lässt
uns alle hier ruhig und sicher
schlafen.»
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Neue Garderobe

Die neue Garderobe der 1. Mannschaft im Hirzenfeld
ist am Freitagabend eröffnet worden. Die Hockeyaner
hämmerten, sägten und strichen was das Zeug hielt.
Unter dem Motto «It's a great day for hockey» nehmen
die HCM-Spieler die neue Saison in Angriff. zvg.

Die Verstärkung für den Pikett-Zug naht. Fritz SteinerElia Hartmannwird gerettet.

Zuschauer beobachten gespannt die Handgriffe. Die Bernstrasse wird zum Schaumbad.
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Vollbrand in der
Huma Holzbau AG

In Grafenried ist am
Freitagabend die
Lagerhalle der Huma
Holzbau AG bei einem
Vollbrand zerstört
worden.

Am Freitag brach kurz vor 20
Uhr in der Lagerhalle der

Huma Holzbau AG mit ange-
bautem Wohnteil in Grafenried
ein Brand aus. Dieser wurde von
der örtlichen Feuerwehr – un-
terstützt durch Feuerwehrange-
hörige umliegender Gemeinden
– in einem Grosseinsatz be-

kämpft. Trotzdem konnte nicht
verhindertwerden, dassdasGe-
bäude völlig zerstört wurde.Viel-
mehrmusste sich die Feuerwehr
darauf beschränken, umliegen-
de Wohnhäuser zu schützen.
Aus diesen mussten fünf Perso-
nen evakuiert und durch Ange-
hörigedesSamaritervereinsund
einer Ambulanz betreut werden.
Verletzt wurde jedoch niemand.
Der Sachschaden beläuft sich
nach ersten Schätzungen auf
über eine Million Franken. Die
Brandursache istnochnichtbe-
kannt. pkb.

Lagerhalle fiel Flammen zum Opfer. fkj.

Sinovital Zentrum für TCM

Tag der Offenen Tür
29. 10., 10 - 17 Uhr

Chinesische Fachkompetentz

Bernstrasse 92, 3052 Zollikofen
T 031 911 80 00 ,www.sinovital.ch

Syria Garreffa und Valentina Camera
aus Kirchberg waren gespannt und
wollten einmal sehen, was der Abend
bringen würde. Nicole Siegrist

DJ, Security, Animatoren und Trainer in einem:
Das Coaching-Team aus Ersigen, Burgdorf,
Kirchberg und Alchenflüh unter der Leitung
von Ilaria Bianchi (vorne rechts).

Ramazan Abazi und Armend Visoka,
der extra aus Burgdorf herfuhr, woll-
ten einfach die Stimmung geniessen.

Laura Studer, Santana Schärer und Jana Rütti
kamen zumBasketballspielen. Die drei gehen in
Kirchberg gemeinsam in die neunte Klasse.
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Leben im Bernapark

Der Musterverkauf der DLD Trading AG lockt viele Käufe-
rinnen und Käufer in den Bernapark in Deisswil. Diverse
Markenartikel können günstig erstanden werden. rzi.


